
 
 F & E - VORHABEN 
 MANAGEMENTEMPFEHLUNGEN FÜR ARTEN DES ANHANGS IV DER FFH-RICHTLINIE 

 

Vorblattloses Leinblatt - Thesium ebracteatum 

 
Verbreitung des Vorblattlosen Leinblatts inklusive Hinweise auf 
Schwerpunktvorkommen 
 
Das Hauptverbreitungsgebiet des Vorblattlosen Leinblatts liegt im östlichen und 
südöstlichen Europa. Die Nordgrenze verläuft von Dänemark, entlang der 
Ostseesüdküste bis ins Baltikum und Russland. Die Südgrenze befindet sich in 
Österreich, Rumänien und Südrussland. Die westliche Verbreitungsgrenze wird in 
Deutschland, den Niederlanden und Dänemark erreicht. In Deutschland kommen nur 
noch vier, zum Teil individuenarme Einzelvorkommen in Niedersachsen und 
Brandenburg vor. Im letzten Jahrhundert wurde die Art viel häufiger gefunden. So 
waren weitere Vorkommen aus Mecklenburg-Vorpommern, Brandenburg, Sachsen-
Anhalt, Schleswig-Holstein und Niedersachsen bekannt (Karlsson 2000, Hauke 
2003, Herrmann 2002).  
 
 



Fachliche Grundlagen: LANIS-Bund, Bundesamt für Naturschutz (BfN), Naturräumliche Gliederung nach Meynen/Schmidthüsen (1990)
Topographische Grundlage: VG 1000 © Bundesamt für Kartographie und Geodäsie (www.bkg.bund.de)
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Verbreitung der Art in Deutschland

Managementempfehlungen für Arten des Anhangs IV der FFH-Richtlinie (Internethandbuch)

Umweltforschungsplan 2008 - Forschungskennziffer 3508 86 0300

Nachweise ab 1990, Stand: 2006

Vorblattloses Leinblatt (Thesium ebracteatum)


